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Stürze, Feuer,
rote Flaggen
MUGELLO Am ersten Trainingstag 
zum Grand Prix von Italien in Mugel-
lo ging es heiss zu und her. Tom Lü-
thi kam allerdings nicht auf Be-
triebstemperatur und wurde in der 
MotoGP-Klasse nur 24.
Das zweite freie Training der Mo-
toGP-Klasse hatte es in sich. Zuerst 
wurde Ducati-Testfahrer Michele 
Pirro bei rund 350 km/h von seinem 
Motorrad geschleudert. Der Italie-
ner musste ins Spital geflogen wer-
den, das Training wurde unterbro-
chen. Wenig später wurden die ro-
ten Flaggen erneut geschwenkt. An-
drea Doviziosos Ducati stand in 
Flammen. Die Strecke musste von Öl 
und anderen Flüssigkeiten befreit 
werden, damit das Training wieder 
aufgenommen werden konnte. 
Schnellster dieser chaotischen Sessi-
on war der Italiener Andrea Iannone 
vor Maverick Viñales und WM-Lea-
der Marc Marquez.
Am ersten Trainingstag hatte Tom 
Lüthi zwei Stürze zu verzeichnen, 
die glücklicherweise glimpflich aus-
gingen. Aber mit 2,347 Sekunden 
Rückstand auf Iannone war der 
31-jährige Schweizer deutlich zu 
langsam. Nur der Belgier Xavier Si-
meon verlor noch mehr Zeit auf den 
Tagesschnellsten. «Ich verliere na-
türlich schon etwas Vertrauen, 
wenn das Vorderrad nicht das 
macht, was ich will», gab Lüthi nach 
seinen Stürzen zu. Im Gegensatz zu 
Lüthi absolvierte Teamkollege Fran-
co Morbidelli mit Rang 8 einen star-
ken ersten Trainingstag.
In der Moto2-Klasse gab Dominique 
Aegerter sein Comeback, nachdem 
er wegen eines Beckenbruchs die 
letzten beiden WM-Rennen in Jerez 
und Le Mans hatte auslassen müs-
sen. Obwohl der 27-jährige Berner 
ein Bein noch nicht voll belasten 
kann, beendete er den Trainingstag 
als Fünfzehnter. Auf die Bestzeit des 
Spaniers Joan Mir verlor Aegerter 
0,972 Sekunden.  (sda)
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Olympic Day im neuen Format
Grossanlass Seit diesem Jahr findet der Olympic Day in einem neuen Format statt. In Zusammenarbeit mit dem Schulamt 
und der Arbeitsgruppe für Schulsport organisiert das LOC am Mittwoch, den 6. Juni, von 13.25 bis 17 Uhr einen Leichtathletik-
Dreikampf (60-m-Sprint, Weitsprung, Ballwurf) für die Primarschulen inklusive Olympischer Eröffnungs- und Schlussfeier.

Erwartet werden am kom-
menden Mittwoch auf dem 
Sportplatz Rheinwiese in 
Schaan 260 Kinder der 1. bis 

5. Klassen, viele Eltern und Lehrper-
sonen sowie einige aktive und ehe-
malige Olympioniken, wie unter an-
derem Tina Weirather, Marco Pfi ff ner 
und Martin Vögeli. Höhepunkte des 
Programms sind die Eröff nungsfei-
er mit Entzünden des Olympischen 
Feuers, gefolgt vom Olympischen 
Warm-up mit aktiven und ehema-
ligen Olympioniken.  Danach fi nden 
die sicher spannenden Leichtathle-
tik-Wettkämpfe statt. Zum Abschluss 
des Olympic Days gibt es noch die 
Ehrungen der Winter-Olympioni-
ken Tina Weirather, Marco Pfi ff ner 
und Martin Vögeli sowie die Sieger-
ehrungen, Show-Einlage und die 
Schlusszeromonie.

Mehr als ein Sportevent
Der Olympic Day ist weitaus mehr als 
ein Sportevent: Jedes Jahr beteiligen 
sich mehr als 130 Länder. Von Südaf-
rika bis Norwegen, von Kanada bis 
Australien feiern Tausende Men-
schen die olympischen Werte. Im 
Zentrum stehen dabei die Leitmotive 

«Move» (Bewegen), «Learn» (Lernen) 
und «Discover» (Entdecken), die an 
diesem Tag den Herzschlag bestim-
men. Dazu eingeladen sind Schüle-
rinnen und Schüler sowie Interes-
sierte jeden Alters. In Zusammenar-
beit mit dem Schulamt und der Ar-
beitsgruppe Schulsport organisiert 
das Liechtenstein Olympic Commit-
tee (LOC) zum ersten Mal den Olym-
pic Day exklusiv für die 1. bis 5. Klas-
se der Primarschulen.

Dass es bei der Olympischen Bewe-
gung eben um mehr als nur ums Ge-
winnen geht, zeigt ein Zitat von Pi-
erre de Coubertin, dem Gründer des 
Internationalen Olympischen Kom-
mittees, sehr gut. Und zwar hat er 
gesagt: «Das Wichtigste im Leben ist 
nicht der Triumph, es ist der Kampf. 
Das Wesentliche ist nicht, gesiegt, 
sondern sich wacker geschlagen zu 
haben. Diese Regel weitzuverbreiten 
heisst, die Menschheit tapferer und 

stärker – und dennoch edelmütiger 
und feinfühliger zu machen.»
Um die Olympische Bewegung und 
die Gründung des IOC zu feiern, 
wird seit 1948 der sogenannte Olym-
pic Day durchgeführt. In der Regel 
plus/minus eine Woche vor bzw. 
nach dem Gründungsdatum (23. Ju-
ni 1894). In den vergangenen ca. 20 
Jahren wurde der Olympic Day mit 
einem Lauf-Event, dem Olympic-
Day-Event, gleichgesetzt. Dieser 
wurden 1987 zum ersten Mal durch-
geführt und finden mittlerweile in 
über 100 Ländern statt, so auch in 
Liechtenstein. Das heutige Konzept 
des Olympic Day geht weit über ei-
nen Lauf- oder Sportanlass hinaus. 
Der Olympic Day hat sich zu einer 
Veranstaltung entwickelt, an der die 
Olympische Bewegung und ein be-
wegter und gesunder Lebensstil ge-
fördert werden.
Basierend auf den drei Säulen «Mo-
ve», «Learn» und «Discover» werden 
sportlich-bewegte, kulturelle und 
erzieherische Aktivitäten für alle or-
ganisiert und durchgeführt – unab-
hängig von Alter, Geschlecht, sozia-
lem Hintergrund oder der Sportlich-
keit.  (pd/red)

Die Primarschüler bestreiten anlässlich des Olympic Day auf der Schaaner Rheinwiese einen Dreikampf mit Weitsprung, Ballwurf und 60-m-Sprint. (Fotos: Zanghellini)

PROGRAMM
Sportplatz Rheinwiese Schaan
Mittwoch, 6. Juni
13.25 bis 14.05 Uhr: Eröffnungsfeier mit 
Entzünden des Olympischen Feuers
14.05 bis 14.15 Uhr: Olympisches Warm- 
Up mit aktiven und ehemaligen Olympio-
niken
Anschliessend: Wettkämpfe (Dreikampf 
mit 60-m-Sprint, Weitsprung und Ballwurf 
200 g)
16.25 bis 16.35 Uhr: Ehrung der Winter-
Olympioniken Tina Weirather, Marco Pfiff-
ner und Martin Vögeli
16.35 bis 17.00 Uhr: Siegerehrungen, 
Show-Einlage, Schlusszeremonie

Weitere Informationen zum
Olympic Day auf www.olympic.li

OLYMPIC DAY
Das IOC bzw. die Olympische Bewegung
• setzt sich ein für die regelmässige
 Bewegung, das regelmässige
 Sporttreiben von allen Menschen,
 egal welchen Alters, welcher Religion,
 Geschlecht, sozialem Hintergrund
 und wirtschaftlichem Status.
• verfolgt eine Geschlechterquote. Ziel ist
 unter anderem, dass an den Olympischen
  Spielen gleich viele Frauen wie Männer
 teilnehmen.
• möchte mithelfen, Kinder und
 Jugendliche zu einem gesunden und
 bewegten Lebensstil durch Sport zu
 erziehen.
• trägt durch verschiedene Projekte einen
 Beitrag zur sozialen Entwicklung und zur
 Friedensförderung bei: Olympic Team,
 Olympic Refuge Projekt.

Golfverband Liechtenstein

Kids-Golf am Olympic Day in Schaan
SCHAAN Jedes Jahr beteiligen sich 
mehr als 130 Länder am Olympic 
Day. Global feiern damit Millionen 
von Menschen die olympischen Wer-
te und den Gründungstag des Inter-
nationalen Olympischen Komitees 
(IOC) vom 23. Juni 1894. Der Golfver-
band Liechtenstein (GVL) beteiligt 
sich dieses Jahr erstmals, mit freund-
licher Unterstützung der Migros 
GolfCard, mit einem attraktiven 
Golf-Parcours am Rahmenpro-
gramm des Olympic Day vom 6. Juni 
beim Sportplatz Rheinwiese in 

Schaan. Über 260 angemeldete Teil-
nehmer (Mädchen und Knaben der 
1. bis 5. Klassen der Primarschulen) 
und alle Besucher werden die Mög-
lichkeit haben, sich im Golfschwung 
zu üben.
Bei den Olympischen Sommerspie-
len in Rio de Janeiro 2016 wurde 
Golf nach einer Pause von 122 Jahren 
(zuvor bereits 1900 und 1904) wie-
der ins olympische Programm aufge-
nommen. Auch bei den Sommer-
spielen 2020 in Tokyo und 2024 in 
Paris soll Golf olympische Disziplin 

sein. Der Olympic Day bietet dem 
Golfverband Liechtenstein eine ide-
ale Plattform, die «neue» olympi-
sche Disziplin «Golf» den Kindern 
näherzubringen. Das Motto des 
Olympic Day «Move», «Learn», «Dis-
cover» (Bewegen, Lernen, Entde-
cken) passt hervorragend zum Ken-
nenlernen des Golfsports.

Premiere in Liechtenstein
Der Golfverband Liechtenstein 
(GVL) wird einen Golf-Parcours auf-
bauen, bei dem das mobile Golfkon-
zept SNAG (starting new at golf ) erst-
mals in Liechtenstein zum Einsatz 
gelangt. Durch die speziell entwi-
ckelten Lernmaterialien mit Plastik-
schlägern und weichen Bällen soll 
den Kindern ein schnelles Erfolgser-
lebnis beim Golfschwung vermittelt 
werden. Der Golfverband Liechten-
stein will mit SNAG Golf mehr Kin-
der und Jugendliche für den 
Golfsport begeistern. 
Der GVL freut sich sehr auf die Eröff-
nungszeremonie mit dem Einlauf al-
ler Teilnehmer und der Entzündung 
des olympischen Feuers am Mitt-
woch, den 6. Juni, um 13.30 Uhr auf 
dem Sportplatz Rheinwiese in 
Schaan. Der Verband hofft auf viele 
Interessierte, die den Golfverband 
Liechtenstein am Olympic Day besu-
chen und ein paar Bälle auf dem 
Golf-Parcours schlagen.  (pd)

Am Olympic Day kommt erstmals das mobile Golfkonzept SNAG in Liechtenstein 
zum Einsatz. (Foto: ZVG)

Tennis Interclub

Es geht in die heisse Phase
VADUZ Auf die sechs Liechtensteiner 
Nationalligateams warten an diesem 
Wochenende anlässlich der 107. In-
terclub-Meisterschaft die ersten Par-
tien im Kampf um den Auf- oder Ab-
stieg. Den Auftakt machen die Schaa-
ner NLB-Damen 30+. Nach Platz 2 in 
der Gruppenphase wartet im ersten 
Aufstiegsspiel heute um 9 Uhr das 
Team aus Uster. Erst am Nachmittag 
im Einsatz stehen die Spielerinnen 
des TC Eschen/Mauren (NLC 30+). Sie 
bekommen es im Aufstiegsspiel um 
13 Uhr mit Visp zu tun. Und nur eine 
Stunde später steht auch das Ent-

scheidungsspiel für die NLC-Herren 
35+ aus dem Unterland an – sie sind 
zu Gast in Diepoldsau. Etwas früher 
dürfen derweil schon die Herren des 
NLB-Team 45+ aus Vaduz im Heim-
spiel gegen Lugano ran. Um den Ver-
bleib in der NLB kämpfen am Sonn-
tag (10 Uhr) die Vaduzer-Tennisher-
ren 55+ – das Auftaktduell bestreiten 
sie gegen Wettingen. Und auch die 
gleichaltrigen Spieler des TC Eschen/
Mauren in der NLC brauchen um 11 
Uhr am Sonntag einen Sieg gegen No-
vartis Basel, um weiterhin in der Na-
tionalliga zu bleiben. (mm)

Die Spieltermine
Damen 30+ NLB – Aufstiegsspiel
Uster – Schaan Sa 9.00
Damen 30+ NLC – Aufstiegsspiel
Eschen/Mauren – Visp Sa 13.00
Herren 35+ NLC - Aufstiegsspiel
Diepoldsau – Eschen/Mauren Sa 14.00
Herren 45+ NLB – Aufstiegsspiel
Vaduz – Lugano Sa 13.00
Herren 55+ NLB – Abstiegsspiel
Vaduz – Wettingen So 10.00
Herren 55+ NLC – Abstiegsspiel
Eschen/Mauren – Novartis Basel So 11.00

Damen 1. Liga – Abstiegsspiel
Oberrieden – Balzers Sa 13.30
Herren 2. Liga – Aufstiegsspiele
Wil 1 – Vaduz 1 Sa 10.30
Walenstadt – Balzers 1 So 9.30
Vaduz 2 – Buchs 1 Sa 9.00
Balzers 2 – Degenau 1 Sa 10.00
Herren 2. Liga – Abstiegsspiele
Schaan – Gähwil Sa 13.30
Goldach – Ruggell So 9.30

Damen 2. Liga (Gruppe 13)
Eschen/Mauren – Gossau So 9.00
Damen 2. Liga (Gruppe 14)
Rorschach – Vaduz Sa 11.30
Herren 3. Liga (Gruppe 18)
Triesen – Aadorf Sa 9.00
Damen 30+ 1. Liga – Aufstiegsspiel
Schaan – Balgach So 10.00
Herren 35+ 1. Liga – Abstiegsspiel
Oetwil a. L. – Balzers Sa 11.00
Damen 30+ 2. Liga – Abstiegsspiel
Triesen – St. Gallen So 10.00
Herren 35+ 2. Liga – Aufstiegsspiel
Triesenberg – Zizers So 11.30
Herren 35+ 3. Liga (Gruppe 11)
Triesen – St. Leonhard Sa 14.00
Herren 45+ 1. Liga – Aufstiegsspiel
Rorschach – Schaan So 15.00
Damen 40+ 2. Liga – Aufstiegsspiel
Wil 1 – Vaduz So 11.00
Herren 45+ 2. Liga – Aufstiegsspiel
Schaan – Berg 1 Sa 11.00
Herren 45+ 3. Liga (Gruppe 13)
Eschen/Mauren – Oberriet Sa 9.00

Basketball

Golden State
geht in Führung
OAKLAND Packender und dramati-
scher Auftakt in der Finalserie der 
NBA: Der Titelverteidiger Golden 
State Warriors besiegte in der ersten 
Partie die Cleveland Cavaliers 124:114 
nach Verlängerung.  (sda)


